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Erwünschte Verbrennungen – unerwünschte Folgen

    

      - Arbeitsblatt -


Holzverkohlung - Holzverbbrennung
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Arbeitsfrage: In vorherigen Versuchen haben wir festgestellt, dass Flammen brennende Gase sind. Auf welche Weise entstehen nun aus dem Feststoff Holz diese brennenden Gase, die die Flammenerscheinung erklären?

Versuch:

[nach Schroedel, (2001) Chemie heute SI, S. 77, verändert]

Materialien: Gasbrenner, Reagenzglas, durchbohrter Stopfen mit Glasrohr,

Reagenzglashalter, Holzspäne oder entköpfte Streichhölzer, 

Zündquelle (Feuerzeug oder Holzspan)

Durchführung: 

	1. Baue eine Apparatur wie in nebenstehender Abbildung auf.

2. Erhitze die Holzspäne mit nicht leuchtender Brennerflamme. Halte die Zündquelle an die Spitze des Glasrohrs und versuche so, die entweichenden Gase zu entzünden.

3. Wenn keine Veränderungen mehr auftreten und kein brennbares Gas mehr entsteht, beende den Versuch.

4. Nimm ein Stück des festen Reaktionsrückstands und halte es in die Brennerflamme.
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Aufgaben:

Protokolliere den Versuch; notiere die Beobachtungen und trenne sie von deinen Deutungen.

Erklärung:

Durch die zugeführte Wärmeenergie wird zuerst die Verkohlungsreaktion in Gang gesetzt, dabei entstehen Holzkohle, eine gelbliche Flüssigkeit (Holzteer und –wasser) sowie brennbare Gase. 

Die Zerstörung eines Stoffes durch Wärme wird als Thermolyse bezeichnet.

Die Entstehung dieser brennenden Gase ist mit Zufuhr von Energie verbunden.

Bei der Verbrennung von Holz wird nach Zufuhr von Aktivierungsenergie die Energie, die folgend durch die Verbrennung der brennbaren Gase freigesetzt wird, wird zum Fortschreiten der Verkohlung genutzt. Durch die Reagenzglasdurchführung wurden beide Teilprozesse räumlich getrennt. 

__________________________________________________________________________________

Glühen = Lichtabgabe, Verglühen = Lichtabgabe ohne Flammenbildung mit Verlauf einer chemischen Reaktion , Verbrennen = chemische Reaktion mit Flammenbildung aufgrund gasförmiger Stoffe
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